
Rundfahrtenschiff

Frühling bis Herbst

Signalisierter Rollstuhlwanderweg
Ausweichroute (nicht signalisiert)
Signalisierte Route Niederuster–Riedikon–
Aaspitz und Niederuster–Städtchen Greifensee
(siehe sep. Prospekte)
Objekt am Industrielehrpfad
Parkplätze für Gehbehinderte
Bushaltestelle See Niederuster
Badi / WC für Gehbehinderte (Saison)
Ensemble Turicum
Bushaltestelle Post Niederuster
Restaurant ‘The Fifties’
Bahnhof Uster 
WC für Gehbehinderte (Euroschlüssel)
Bushaltestelle Linde Oberuster
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Ausgangspunkte:
Der Rollstuhlwanderweg beginnt an der Schifflände
Niederuster, beim Ensemble Turicum oder bei der
Bushaltestelle Linde Oberuster. Parkplätze für Geh-
behinderte sind in Niederuster vorhanden.

Bus vom Bahnhof Uster mit den Linien 817 nach See
Niederuster oder 815 und 816 nach Post Niederuster,
oder mit den Linien 813, 814 und 845 nach Linde
Oberuster (nur teilweise rollstuhlgängig!).
Ganzjähriges Kursschiff von Maur nach Niederuster.
Die Rundfahrtenschiffe verkehren nur in der Saison
bei schönen Wetter (Auskunft: 01 980 01 69).

Länge und Charakter:
4.4 km, wovon der grösste Teil asphaltiert. Asphaltierte
Ausweichroute vorhanden jedoch nicht signalisiert.
Keine Treppen und Schwellen.

Infrastruktur:
Kiosk an der Schifflände Niederuster. Restaurant,
WC für Gehbehinderte in der Badi Niederuster.
WC für Gehbehinderte im Restaurant ‘The Fifties’.
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Der Rollstuhlwanderweg Indu-
strielehrpfad führt von der
Schifflände Niederuster nach
Oberuster und gehört zu den
vier ersten offiziell signalisier-
ten Rollstuhlwanderwegen in
der Schweiz. Sie sind in den
Jahren 2000 bis 2003 von der
Stadt Uster eingerichtet wor-
den.

Der Industrielehrpfad verbindet
rund 50 industriehistorische
Sehenswürdigkeiten auf einer
Strecke von 30 km zwischen
Uster und Bauma. Der Rollstuhl-
wanderweg Industrielehrpfad
führt auf einer Strecke von 4.4
km auf Asphalt- und festen
Naturwegen an 17 dieser
Sehenswürdigkeiten vorbei. An
den Info-Tafeln kann man sich
genauer über den geschichtli-
chen Hintergrund der Objekte
informieren. Die historische
Industrielandschaft fasziniert
mit den bis zu 200-jährigen
Industriebetrieben, Fabrikwei-
hern, Kanalanlagen, Fabrikan-
tenvillen und Arbeiterwohn-
häusern. Erkundigen Sie sich
bei Interesse nach Führungen,
unter Tel. 052 202 77 39
(InBahn-Ausflüge GmbH/
Industrie- und Bahnkultur).

Details finden Sie in diesem
Prospekt und auf der Informa-
tionstafel am Treffpunkt der
drei Rollstuhlwanderwege Nie-
deruster See.

Wir danken dem Sponsor des Rollstuhlwanderwegs 
Industrielehrpfad

Wir danken den Gönnern des Rollstuhlwanderwegs 
Industrielehrpfad

asa AG, Arbeitsgruppe für Siedlungsplanung und Architektur
Bankstrasse 8, 8610 Uster / Rapperswil  
01 942 10 11

Gloor Rehab+Co. AG
Mattenweg 222, 4458 Eptingen
062 299 00 50
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Realisation Rollstuhlwanderwege Uster:

■ Stadt Uster, Abteilung Raumordnung
Oberlandstrasse 78, 8610 Uster  01 944 72 58
raumordnung@stadt-uster.ch

■ Procap Züri-Oberland / Winterthur
Schweizerischer Invalidenverband
Postfach 170, 8606 Nänikon  01 940 97 09

■ asa AG, Arbeitsgruppe für Siedlungsplanung und Architektur
Bankstrasse 8, 8610 Uster / Rapperswil  01 942 10 11

Uster, im Juli 2002

Schweizerische Stiftung für das cerebral gelähmte Kind


